
Hammerburg  Journal
Angriff auf den Sturmmagus der Hammerburg  

Unbestätigten  Augenzeugen
zufolge soll es, kurz nach Mit-
ternacht  in  den  Straßen  der
Hammerburg vor der Taverne
zum  Tanzenden  Einhorn,  zu
einem Angriff  auf  den  Stadt-
bekannten  Magier  Behegrahm
Kasoneth gekommen sein.
Was genau zu diesem Ereignis
führte  bleibt  ungeklärt.  Auch
sind  die  Einzelheiten  sehr
ungenau.  Jedoch  wissen  wir
das  am  nächsten  Morgen  an
jeder Tür in der Stadt eine tote
Ratte  genagelt  worden  war
(auch  wenn  diese  so  schnell
wieder  entfernt  wurde,  dass

manche  Hausbesitzer  nichts
davon mitbekamen). Ein Zufall
oder  eher  eine  Botschaft  und
wen ja für wen?
Weder  ließ  die  Magier-
Akademie  eine  Verlautbarung
an uns weiterleiten, noch stand
Lord  Kasoneth  in  der  Nord-
burg  bereit  seine  Meinung  zu
diesem Thema uns kund zu tun.
Jedoch scheint in der Stadt sich
des  Nachts  die  Stimmung
gewandelt zu haben. Wo zuvor
Freude und Glück einzog, liegt
nun  eine  bedrückende  Stim-
mung  in  der  Luft.  Einen
Angriff  auf  einen  Magier  der

Stadt hat es schon lange nicht
mehr gegeben und es wird sich
zurecht  die  Frage  gestellt:
"Wieso  war  die  Stadtwache
nicht anwesend? Wie konnte es
soweit  kommen?  Steht  uns
erneut eine dunkle Zeit bevor in
der Recht und Ordnung wieder
dem  wilden  Gesetz  des
Stärkeren unterliegt?" 
- HB -

Neue Inhaberin der haarigen Muschel 
Gerüchten  zu  folge  soll  das
Bordell  im  Faulviertel  eine
neue  Inhaberin  haben.  Der
vorige Betreiber Victor wurde
ermordet  vor  über  einen  Jahr
aufgefunden. Es hieße, das „der
"Rächer",  der  immer  mal

wieder  Erwähnung  findet,
dahinter stecken soll. Die neue
Betreiberin  war  selbst  dort
jahrelang  angestellt,  wie  eine
der  Frauen  berichtete,  ehe  sie
sich  davon  machte,  um  sich
einer  Stadtbekannten  Bande,

den  sogenannten  "Perros"
anschloss.  Diese Bande wurde
zunächst  von  dem  ehemaligen
Stadtradmitglied  Jago  Lopez
angeführt  und  später  an
Cyrano übergeben. Ob sich für
die  Frauen  nun  viel  ändern
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wird  konnten  wir  leider  auch
nicht herausfinden. „"Meg wird
wohl  kaum ein zweiter  Victor
werden.  Sie  hat  ihn  gehasst!
So wie wir alle!" erzählte eine
andere  Dirne.  "Außerdem

bringt  sie  jetzt  richtig  tolle
Kundschaft  mit.  Wie  diesen
schnuggeligen  Herren,  der  so
tolle  Poesie  beherrscht  und
wohl  von  Stand  ist."
schwärmte  eine  dritte  Dirne.

Wenn  das  nicht  nach  einem
wirtschaftlichen  Aufschwung
klingt.
- Dörte Diesig -

Das Erbe eines Zwergen 
Sir Gartor vom Bärenhammer
Clan,  hat  uns  nach  seinem
zeitweiligen  verschwinden  zu
einem  Gespräch  gebeten,  wel-
ches nicht in seinen Geschäfts-
räumen,  sondern in einer  Un-
terkunft  nahe  der  Magier
Akademie  der  Hammerburg
stattfand.  Vorweg,  er  sagte
uns nicht warum er fort war, es
ist aber auffällig, das er selbst
für  einen  alten  Zwergen,  sehr
alt wirkte.

"Ich  teile  der  Hammerburg
über  die  Zeitung,  welche  ich
sehr  schätze  mit,  das  ich  mich
mit  sofortiger  Wirkung  von
allen  Geschäften  mit  der
Hammerburg  zurückgezogen
habe und mich Lord Kasoneth
in  seinem  Kampf  anschließe.
Außerdem trete ich als Kriegs-
kleriker der Akademie an." Er
nippt an seinem Bier. "Da ich
damit  rechne,  in  den folgenden
Kämpfen,  nicht  als  Sieger
hervorzugehen  und  vor  meinen
Gott zu treten. Daher habe ich
vorab mein Testament verfasst
und große Teile meines Erbes
schon jetzt zu verteilen, auch um
alte  Schulden und Zusagen zu

begleichen."

Das  Gespräch  fand  vor  zwei
Wochen statt und Sir Gartor
hat  schon  alle  seinen  Posten
verlassen und große Teile sei-
nes  offen  genannten  Testa-
ments,  sind  schon  an  die  ent-
sprechenden Parteien oder Per-
sonen  überreicht  worden.  Im
folgenden  sind  die  Parteien
und/oder  Personen  benannt
worden: 

Ich  vermache  dem  Sturmma-
gus  Lord  Kasoneth  meine
Edelsteinmine, sowie eine mei-
ner  Goldminen.  Die  zwergi-
schen Arbeiter bleiben, solange
sie  bezahlt  und behandelt  wer-
den,  wie  schon  die  letzten  20
Jahre. Zudem erhält er 10.000
Goldstücke. 

Ich vermache Lord Keron mei-
ne  Mine  mit  der  angeschlos-
senen Produktion für Zwergen-
metall und Mithril. Sie enthält
für  noch  ungefähr  zwei  Jahre
Erz. Die zwergischen Arbeiter
sind zu behandeln und bezahlen,
wie schon die letzten 50 Jahre. 

Ich  vermache  Rochè  De  La

Rocca  eine  Summe  von
30.000  Goldstücken  und  2
Mithrilbarren.  Sie  begleichen
getroffene  Zusagen.  Alle  Ge-
schäfte  mit  der  Nordfraktion,
z.B.  das  Waisenhaus,  werden
weiter  laufen  mit  dem  neuen
Besitzer,  welcher  die  Position
von mir Sir Gartor einnimmt. 

Ich  vermache  dem  Rattenpack
eine Summe von 1.000 Gold-
stücken.  Damit  Enden  alle
geschäftlichen  Bindungen  zwi-
schen  Sir  Gartor  und  dem
Rattenpack. 

Ich  vermache meinem ehemali-
gen Partner und Freund in der
Nordfraktion,  Jarl  Berr  vom
Bären  Clan,  die  Summe  von
40.000  Goldstücken  und  10
Mithrilbarren.  Ich  wünsche
ihm alles Gute auf seinem Ge-
schäftlichen Weg in der Ham-
merburg  und  allen  anderen
Welten. 

Ich  vermache  meiner  Wegbe-
gleiterin, Freundin und Ratge-
berin Raudka vom Bären Clan
eine Summe von 5.000 Gold-
stücken und eine Kiste Mithril-
barren. Sie war mir eine gute
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Beraterin  bei  Geschäften  mit
Nordleuten.  Dies  ist  mein
Zeichen des Dankes. Ich hoffe
du kannst wachsen und sei nicht
wie  ich.  Finde  die  Liebe,
Gründe deine eigene Familie. 

Der  Hammerburg  selbst  ver-
mache  ich  eine  Summe  von
25.000  Goldstücken,  wovon
5.000  Goldstücke  als  Pacht
auf  Lebzeit  für  die  Gemieteten
Gebäude  oder  solange  die
Nordfraktion es benötigt. Da-
mit  ist  das  Versprechen  der
Pacht für die zwei Gebäude und
das  Bootshaus  allen  Partner
gegenüber eingelöst. 

Ich  vermache  dem  Hammer-
burg  Journal,  welches  ich  für
seine Arbeit schätze, die Sum-
me von 5.000 Goldstücken. 

Und  als  letzten  Punkt,  ver-
mache  ich  Jarl  Havi  Harkson
vom Schwarzbären Clan, mei-

nen Sitz bei der Nordfraktion,
sowie  alle  derzeit  gelagerten
Besitztümer  und  Handels-
papiere.  Er  ist  ein  alter  Han-
delspartner und ich habe mich in
seine Schuld begeben, mit dem
Versprechen es wird sich loh-
nen, das er als Verwalter aus-
hilft. Ich hoffe das der Platz in
der  Nordfraktion  mein  Ver-
sprechen ausfüllen kann.

-

Auf  unsere  Frage  hat  Sir
Gartor  bestätigt,  das  er  alle
seine  Ländereien  und  Minen
verkauft hat, bis auf sein Haus
in der Heimatlichen Binge und
der dortigen Mine.  Somit  hat
er  mit  dem  verteilten  Erbe,
immer  noch  ein  beachtliches
Vermögen. 
Die  8  Zwerge,  welche  seit
nunmehr  fast  3  Jahren  in
Bereich der Nordfraktion leben,
werden dies auch weiterhin tun

und habe mit Erlaubnis und auf
Anweisung  von  Sir  Gartor,
ihre Treue dem Schwarzbären-
clan geschworen. Das ehemali-
ge  Nordbündnis,  welches  nun
als  Nordfraktion  bekannt  ist,
hat sich prächtig entwickelt und
macht  gute  Geschäfte,  welche
sich auch für die Hammerburg
lohnen, nun aber ohne ihn. Er
hofft  das  sein  alter  Freund
Berr noch vieles erreichen wird.
Auch  wenn Havi  nur  ein  Ge-
schäftspartner ist, ohne freund-
schaftliche  oder  familiäre  Bin-
dung, ist Sir Gartor überzeugt
einen guten Nachfolger benannt
zu haben. 

Was uns immer noch nicht klar
ist,  warum  er  Angst  hat  zu
sterben  und  worin  er  den
Sturmmagus  Lord  Kasoneth
unterstützt. 
- HB -

Die Nordfraktion lebt 
Die  Nordfraktion  lebt  Einige
Tage, nach der Ereignisreichen
Verteilung des Erbes zu Leb-
zeiten  von  Sir  Gartor,  spra-
chen  wir  mit  Havi  von  den
Schwarzbären.  Dieser  zeigte
sich  noch  immer  sehr  über-
rascht.  Wie  er  uns  sagte,  ei-
gentlich  sollte  es  ein  zeitlich
begrenzter  Dienst  gegenüber
einem  Handelspartner  sein.
Das  er  nun  ein  dauerhafter
fester Vertreter ist, kam uner-

wartet.  Da sich  die  Hammer-
burg  als  guter  Ort  für  Ge-
schäfte zeigt und die Bewohner
des  Faulviertels  sich  gut  ver-
stehen  mit  den  Nordmännern,
hat der Clan beschlossen seinen
neuen  Basisstützpunkt  in  der
Hammerburg  zu  haben.  Havi
und  einige  seiner  engen  Ver-
trauten,  haben  auch  schon  die
Bürgerschaft  beantragt,  da  er
dies für angemessen hält, wenn
dies  nun  ihr  Knotenpunkt  für

alle  Geschäfte  wird.  Aus
unserer Sicht wirkt das Ober-
haupt vom Schwarzbären Clan
noch überrascht, da wohl wahr-
lich  eine  andere  Bezahlung
ausgemacht  war.  Dennoch  er-
schien er uns nicht unglücklich
oder traurig über die Wendung,
welche  sich  ergab.  So  ist  für
Anfang  Oktober  auch  ein
großes Fest geplant, mit Speis
und Trank, was man auf dem
Markt der Nordfraktion schon
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des  öfteren  sah.  Als  Grund
hieß  es,  "wenn  wir  hierher-

ziehen, dann muss dies auch mit
unseren  Nachbarn  zünftig  ge-

feiert werden." 
- HB -

Jarl Berr lebt? 
Es gibt Gerüchte, das man wie-
der  vermehrt  Mitglieder  vom
Bären  Clan  in  der  Hammer-
burg  sieht  und  nach  unbestä-
tigten Aussagen, soll der Jarl
von einem Clan der Nordfrak-

tion wieder in die Hammerburg
kommen.  Wir  werden  ver-
suchen ein Gespräch mit ihm zu
starten,  warum  er  ein  benan-
nter Erbe ist und wie er zu dem
plötzlich  Bruch  des  Zwergen

mit dem Handel der Hammer-
burg steht.  Zudem hoffen wir,
das er weiß, was sein Freund
mit  dem  Sturmmagus  Lord
Kasoneth gedenkt zu machen? 
- HB -

Die Waisen der Stadt 
Vor  längerer  Zeit  wurde  ein
Waisenhaus  eröffnet,  welches
sowohl  die  Nordfraktion,  als
auch die Familie De La Rocca
als  Spender  hat.  Dies erfreut
sich  mittlerweile  eines  guten
Rufs. Alle beteiligten ziehen an
einem Strang und durch regel-
mäßige Spenden, die auch aus
Lebensmitteln  zur  Produktion
oder  Kleidung bestehen,  haben
die Waisen der Stadt hier eine
sichere  Zuflucht.  Es sind auch

immer  Wachen  dort  positio-
niert,  welche die grauen Män-
ner der Stadt fernhalten. Kei-
nes  der  Kinder  ist  seit  der
Übernahme verschwunden oder
verletzt worden. Auch der neue
Partner  in  der  Nordfraktion
nimmt  die  Verantwortung
wahr.  Es  gibt  Stimmen  im
Senat die sich Fragen ob dies
so alles korrekt sei,  aber auch
wir konnten bei unserem über-
raschenden Besuch nur feststel-

len,  das  die  Familie  De  La
Rocca, der Bären Clan und der
Schwarzbären  Clan,  hier  ei-
gentlich nur Geld ausgeben, um
denen  zu  helfen,  denen  es
schlechter  geht.  Aus  unserer
Sicht bräuchten mehr Waisen-
häuser  Spender,  wie  diese,
dann würde es den alleingelas-
senen der Hammerburg deutlich
besser gehen. 
- HB -

Festliche Stimmung im Faulviertel
Die  Halblinge  feiern  bekan-
ntermaßen viele Feste und ha-
ben diesmal die Bewohner des
Faulviertels um Unterstützung
gebeten.  
Friedhelm Knickfuß verriet auf
Nachfrage  eines  Redakteurs,
dass  die  Halblinge  das  große
Erntefest feiern. Die erlesens-
ten Lebensmittel  werden dafür
in  einer  großen  Pfanne  zu
einem  leckeren  Gericht  kom-
biniert  und  dann  bei  einem
großen  Gelage  verköstigt.  

Jede Familie bringt eine Zutat
mit, die sie angepflanzt hat und
auf die sie besonders stolz  ist.
Alles  wird  einzeln  gebraten
oder  gedünstet,  gedämpft,  po-
chiert, gekocht oder geschmort,
wird  dann  in  einer  großen
Pfanne  zusammengerührt  und
mit einen guten Humpen Bier,
Met  oder  Wein  genossen.
Das  zeigt  zum  einen  den
Zusammenhalt, da jede Familie
Teil der "Erntepfanne" ist und
zeigt  zum anderen  wie  wichtig

jeder  einzelne  Teil  ist.  Denn
ohne  den  Schweinebauern  für
das  Fleisch  oder  die  Zwiebeln
des  Zwiebelbauers,  würde
einfach  etwas  fehlen,  so  der
Halbling.
Die Bewohner des Faulviertels
wurden dazu aufgerufen mitzu-
helfen  und  die  besten  Stücke
dafür zur Verfügung zu stellen.
Johann  Kerbel,  ein  Gemüse-
bauer,  hat  einige  seiner  besten
Karotten beigetragen und Greg
der Knoblauchbauer steuerte ein
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paar  Knollen  bei.  
Die  Ernte  ist  dieses  Jahr
etwas  spärlich,  aber  diesem
Halbwüchsigen kann man ein-
fach nichts abschlagen. Und der
Friedhelm  hat  uns  alle  einge-
laden einen großen Teller  von
diesem  köstlichen  Essen  zu
nehmen, so Johann.
Der geknickte Fuß dankt dem
gesamten  Faulviertel  für  ihre
Spenden und freut sich auf das
nächste Erntefest. Natürlich ist
jeder  eingeladen  im  nächsten
Jahr  dabei  zu  sein  und eigene
Zutaten zu geben.
Doch auch diejenigen, die nichts
zum Essen  beitragen  konnten,
sind  sichtlich  guter  Laune.
Rosalinde Gerber hat unserem
Reporter  verraten,  dass  die
Stimmung  im  Viertel  viel
besser  ist,  seit  die  Halblinge
zugegen  sind.  Die  gelassene
und  freundliche  Art  von
Arabella  und  Friedhelm  habe

dazu  beigetragen,  dass  sich
weniger  angepöbelt  wird.  Es
verschwinden  auch  deutlich
weniger  Beutel  mit  Wert-
gegenständen, merkt Rosalinde
an. 
Die Bewohner des Faulviertels
freuen  sich  bereits  auf  das
nächste  Fest  der  Hobbits,  da
die  gelassene  und  feierlaunige
Art der halbwüchsigen wohl auf
die  Anwohner  übergeht.
Wir von der Redaktion freuen
uns, dass Friedhelm Knickfuß
und  Arabella  Bockelbaum  so
herzlich  in  die  Gemeinschaft
aufgenommen  wurden  und  die
Stimmung  in  der  Nachbar-
schaft  auf  erfreuliche  Weise
verbessern konnten. 
Es wird sogar gemunkelt, dass
die  Reste  der  Erntepfanne  in
der  Taverne  Zum  Tanzenden
Einhorn  verköstigt  werden
können. Falls ein Besuch nicht
möglich ist, hat Friedhelm das

Rezept zum Nachkochen aufge-
schrieben:

Erntepfanne:
Erlaubt  ist  was  gefällt,  em-
pfohlen ist aber zumindest:
- Kassler oder Speck
- Töften
- Karotten
- Zwiebeln
- Knoblauch
- Porree 
- Frühlauch
- Eier
- Petersilie
 -Salz, Pfeffer, Kümmel
Alle Zutaten werden  einzeln (!)
zubereitet,  abgeschmeckt  und
dann  zusammengerührt.  Die
Pfanne  darf  zwischenzeitlich
ruhig kalt  werden, wichtig ist,
dass  die  fertige  Pfanne  mit
allen  Zutaten  warm  gemacht
wird,  damit  sich  alle  Aromen
miteinander verbinden.
- HB -

Universität bittet um Mithilfe 
Universität  bittet  um Mithilfe
Es  wird  sich  kaum  noch  ein
Mensch an den großen Brand
des  Sommers  1266  erinnern
und  auch  das  Stadtbild  zeigt
keinen  Hinweis  mehr  auf  die
Verheerungen.  Doch  in  der
Universität  der  Hammerburg
klaffen noch heute große Löcher
in den Regalen der Bibliothek.
Das  städtische  Archiv  in  der
Nordburg  viel  seinerzeit  den

Flammen  zum  Opfer  und  ein
unschätzbarer  Teil  hammer-
burgischer  Kultur  und  Ge-
schichte  ging  verloren.  Eine
eifrige  Gruppe  Studenten
versucht  nun  die  Lücken  zu
schließen  und  wendet  sich  mit
einer  ungewöhnlichen  Bitte  an
das  Volk:  "Wenn  Sie  eine
Legende,  eine  Sage,  ein  Lied
kennen,  welches  mit  Hammer-
burg  zu  tun  hat.  Wenn  Sie

eine  Geschichte  aus  der  Ver-
gangenheit  kennen  oder  gar
selbst  Zeuge  eines  wichtigen
Ereignisses  waren,  so  zögern
Sie  bitte  nicht  und teilen  Sie
ihr Wissen!" Denn auch in den
Jahrzehnten  nach  dem Großen
Brand  wurden  die  Chroniken
scheinbar  nachlässig  geführt,
wie  von  den  Studenten  be-
mängelt  wird.  Ein  Jeder,  der
etwas zu Hammerburgs Kultur
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und Geschichte  beitragen mag,
kann sich an die Zeitung wen-

den oder eine Taube an
orga@hammerburg-larp.de

entsenden. 
- Siegbert Lutz -

Exklusivbericht aus dem Gerüchtekasten - ist es wahr oder nicht? Entscheiden sie selbst:
 

Machtübernahme in der Hammerburg?
In unserer Schönen Hammer-
burg  geschehen  gerne  mal  die
verrücktesten  und  skurrilsten
Dinge.
Aber  seit  wann  lässt  unsere
schöne  Stadt  es  zu,  dass  sich
ein einzelner  Mann, zum Gott
Imperator  ausrufen  lässt,  und
das sogar öffentlich?
Auriga  Sey  lässt  sich  unge-
stört in aller Öffentlichkeit als
Gott  Imperator  feiern  und
schmiedet  anscheinend  seit
Langem  schon  Pläne  wie  er
dies  erreicht  und  wer  seiner
Getreuen,  welche  Ämter  be-
kommen soll.
Angefangen  vom  allseits  be-
kannten  Elendor  oder  Kjelt,
nur  um  ein  Paar  Namen  zu
nennen. Was hat Auriga Sey
wirklich vor?
Plant  er  wirklich  denn  Sturz

des Senats, um sich selbst auf
denn Thron zu setzen?
Und  wieso  schreitet  niemand
ein?
Nach  ausgiebigen  Nachfor-
schungen,  konnte  man heraus-
finden,  dass  Auriga  Sey  auf
einer  seiner  Reisen,  sich  mit
fragwürdigen  Individuen  um-
gab.  Zum  einen,  mit  einem
Individuum Namens Mordrak,
der  wohl  so  was  wie  eine
Dunkle  Gottheit  ist,  der
Auriga  wohl  mehr  als  1  mal
versuchte  mit  Gold  auf  seine
Seite  zu  ziehen.  Genauso  soll
dieser  Mordrak  auch  gesehen
worden sein wie er bei Auriga
im Zelt ein und aus ging.
Kommen  daher  seine  Ambi-
tionen zum Gott Imperator?
Zuletzt  wurden  auch  noch  Ge-
rüchte  laut,  das  Auriga  Sey

sogar Menschenhändler sei.
Aus den Ländern in die Auriga
reiste,  wurden  Augenzeugen-
berichte laut,  dass sich Auriga
in Unterhaltungen Verstrickte,
die darauf schließen lassen, das
er Menschenhändler sei.
Beabsichtigt er mit diesen Ein-
nahmen  sich  seine  Machtüber-
nahme zu erkaufen.
Es  ist  bekannt  das  Auriga
Verbindungen  zur  Garde  der
Hammerburg pflegt. Vielleicht
um  sie  für  eine  Machtüber-
nahme  zu  seinen  Gunsten  zu
benutzen,  von  dem  vermeint-
lichen Gold aus dem Menschen-
handel?
Was  tut  der  Senat  und  die
Bürger dieser Stadt dagegen?

-  ein  verzweifelter  und  besorgter
Bürger der Hammerburg -

Handelsnotizen
- Tendenzen -

Wetter ist wechselhaft. 
- Hohe Nachfrage: Wollfett 
gegen Regen
- Mittlere Nachfrage: Holz 
zum Heizen.
- Geringe Nachfrage: Stoffe

- Der Wechselkurs -
der Hammer Bank für "Standard"-Münzen

Kupfer 7:1 Silber

Silber 7:1 Gold

 - Hammerburg Aktuell -
- Alles so wie immer. Nix los 
in der Stadt.
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Die Gerüchteseite?!
Ist es wahr, was auf der Gerüchteseite steht? Das ist 'ne gute Frage. Wir haben weder die Möglichkeiten, noch das
Wissen es zu überprüfen. Und eine weitere Quelle... Naja wie das so ist... Die Wahrheit wird, wie man weiß, wie
immer klein gehalten. Was davon kann man denn glauben, wenn alles verheimlicht wird? Zutrauens wert ist es
denen auf jeden Fall!  Zugeben wird es  aber  keiner.  Wie  wahr  es  ist,  muss  jeder  selbst  entscheiden.  Wer am
lautesten schreit, hat doch immer am meisten zu verbergen. Wer die Wahrheit bedroht, fühlt sich wohl ertappt.
(Aus juristischen, gesundheitlichen und feuerversicherungs Gründen behalten wir uns vor, Texte zu kürzen.) 

-----------------------------------

* Das wichtigste Geschäft, ist das große Geschäft *

* Skandal: Thekenbelegschaft will Hobbits die Ohren abschneiden! *

* Liebchen ist die liebste Dame hinter dem Tresen *

* Die Familie von Falkenstein kauft die Hammerburg auf. Erstmal Hafa + Handelsviertel *

* Friedhelm ist in Kochduellen unbesiegt *

* Karl Ti schano (Reich der Rosen) hat eine Vorliebe für hühnige Nächte *

* Hier kannst du dein Silber 1:8 wechseln! *

* Friedhelm rasiert sich die Füße *

* Hobbitse haben spitze Ohren *

* Tarro ist ein Huhn *

* Tipp und Tila sind sagenhafte Tanzmeister. Das ist die Wahrheit. *

* Tjark ist der neue Gottimperator *

[Gerüchte in fremden Sprachen oder Schriften bitte vorher anmelden,
damit wir den passenden Kryptologen anheuern und Schriftsätze besorgen können.]

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Unsere Marktseiten - Teil 1
// Stellenmarkt // Kontaktanzeigen // Bekanntmachungen // Sonstiges //

Fae Glamour
Auf der Suche nach großen Emotionen oder

Abwechslung vom langweiligen Alltag?

Probiere Naris Glamour!
Für jeden Anlass und vielseitig einsetzbar.

Preis verhandelbar.
(2/3)

Herr Knickfuss empfiehlt:

Erntepfanne

Bitte zuerst bezahlen und 
mit eigenem Geschirr kommen

(Das Rezept findet ihr hier in der Ausgabe.)

Amroth bietet Tränke jeglicher Art
z.B. Heil- und Stärkungs-Tränke.

zu finden im Raucherbreich der
Taverne "zum tanzendem Einhorn"

beim Phönixbanner.

Gilde des Phönix sucht weitere Alchemisten.

(4/12)

Ketten in Hülle und Fülle.
Du suchst etwas für 

deine Gefährtin oder für dich selbst? 
Bei Havi von den Schwarzbären 

gibt es immer wieder allerlei davon. 
Er ist auch öfter in den Tavernen der Stadt 

mit einer Auswahl zu treffen. 

(1/3) Anzeigekosten bezahlt von "Bankhaus Edgar"

Die Familie De la Rocca
sucht freie Mitarbeiter 

die unterschiedliche Arbeiten 
im Tross auf Mythodea verrichten. 

Für genauere Informationen steht die Familie 
gerne zur Verfügung. 

(9/12)

Feuerherz sucht

Mein Name ist Torro Angor
(bekannt aus dem Hammerburg Journal)

und ich suche auf diesen Weg 
ein ehrenwertes Weib.

Ich liebe das knistern 
des Scheiterhaufens,

doch fehlt mir der zweite Scheit Holz 
zum gemeinsamen lodern.

Sollte der Funken in Euch entzündet worden sein,
meldet Euch

beim Hammerburg Journal oder bei 
Waibel Darius Tisdal, Orden der Waldtempler

(10/12)
(Druckplatte leider heruntergefallen.)

Stadtwache sucht Verstärkung

Einsatzgebiet: Neutrales Viertel
Sei der Fels in der Brandung, die Ruhe im Sturm

und das Schwert im Bösen! Werde Teil einer
starken Gemeinschaft! Auch geeignet für Neulinge.

Meldet Euch bei der Stadtwache 
orga@hammerburg-larp.de

Für eine Anzeige bitte beim Zeitungsverkäufer melden. Standardgröße kostet 1 Kupfer pro 3 Monate.
Auch per Brieftaube erreichbar: Hammerburg-Journal@Hammerburg-Stadt.de

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Unsere Marktseiten - Teil 2
// Stellenmarkt // Kontaktanzeigen // Bekanntmachungen // Sonstiges //

Verstärkung für die Zeitung gesucht
Aufgrund personeller Engpässen sucht das

Hammerburg Journal weitere Helfer.

Bitte bei der Zeitung melden

(hier könnte deine Anzeige stehen)

(hier könnte deine Anzeige stehen)

Buch des Geldes
Kennst Du jeder Münze in deinem Beutel?
Willst Du mehr über Münzen erfahren?
Das "Buch des Geldes" hilft dir weiter.

Stadtwache sucht Verstärkung
Einsatzgebiet: Neutrales Viertel

Sei der Fels in der Brandung, die Ruhe im Sturm
und das Schwert im Bösen! Werde Teil einer

starken Gemeinschaft! Auch geeignet für Neulinge.

Meldet Euch bei der Stadtwache
orga@hammerburg-larp.de 

(hier könnte deine Anzeige stehen)

(hier kann nicht deine Anzeige stehen)
(hier könnte deine Anzeige stehen)

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Lokalteil - Neutrales Viertel   

Viertel der Stadt Ansprechperson Besonderes im Viertel

Große Stadtkarte der Hammerburg
u.a. beim Wirt erhältlich

Nordburg 1 Sir Matrim Magier-Akademie
Hochstadt 2 Der Doktor Universität
Barackenviertel 3 Jago Lopez Waisenhaus, Friedhof
Faulviertel 4 H. Hermann Sumpfgebiet
Neutrales Viertel 5 Der Doktor Taverne zum tanzendem Einhorn
Handelsviertel 6 F. Feffersack 
Südstadt 7 Ragna Graumarm maroder Anlegeturm für Luftschiffe
Eisernes Viertel 8 Rosalina Gomez de la Rocca
Seerecht Skip 

Besucher und Bewohner des Neutralen Viertel: 
Ulf Azuregon, Leutnant der Stadtwache des neutralen Viertels
Doktor Guy O'Brian, der Doktor, Untersucht Todesfälle, sucht Verstärkung
Jago Lopez
Ragna Graumarm, Feldscherer in Ausbildung, Schamane, Kräuterkundiger 
Skip, Käpten vom Schiff Roten Stern, sucht Verstärkung
Handelshaus Sey
  Auriga Sey, Kaufmann, "Destillerie Elendor & Sey"
  Elendor, Geschäftsmann, "Destillerie Elendor & Sey"
  Kjelt, Angestellter

  Ilia Merran, angehende Heilerin
  Deimos, Gardist der Hammerburg

Familie De la Rocca, vermitteln Handelsgeschäfte
  Charlotta Gabriella De la Rocca, Gildemeisterin der Massagegilde auf Mythodea
  Roché De la Rocca, Geschäftsmann
  Rosalina Gomez  de la Rocca, Holzhändlerin, zuständig für das 
südliche Waldgebiet
  Rafaella De la Rocca, Kartenlegerin  

Isabella De la Rocca, Bäckerin, Selentier-Bestimmung
Salfado De la Rocca, Geschäftsmann
Mariella De la Rocca, Charonpriesterin
Ramona de la Rocca, Henna Malerei und Portraits

  Diego De la Rocca, Kaufmann für alles, Vermittelt in der 
Liebesbranche
  Julietta, Herzdame von Diego de la Rocca
  Clarisse, Herzdame von Diego de la Rocca  

Jera der Redswan, Gewürzhändlerin
Martin Schlotter, Schreiber, Potrai-Maler, Leibdiener der De la Rocca
Marino De la Rocca, Seemann

Zwergen-Clan Steinfaust, Zuständig für die Zwergen-Großschmiede im Faulviertel
  Barnabas Hammerfaust, Clan Steinfaust
  Durek Steinbrecher, der Sohn des Hochkönigs von DunMâr 
Die Schnapsdrosseln:
  Elle Commodore, Klorakelkarten
  Hein, Bürgerliche Belustigung
  Zementa, Zündhölzer, Lederwerk
Nordfraktion: 
  Jarl Berr vom Bären Clan, 
  Raudka vom Bären Clan, 
  Jarl Havi Harkson vom Schwarzbären Clan, 
  Alasdair Bruce vom Schwarzbären Clan, Jäger
  Sir Gartor vom Bärenhammer Clan, Kriegskleriker, Mitglied der Magier Akademie der Hammerburg
Erzhard von Nebelwehr, Rottenmeister
Tara, Kartenlegerin & Schmuckhändlerin
Kilijan Farmodur, Handelshaus Farmodur, sucht Kontor-Mitarbeiter
Gwenael Servan, Kanonenschmiede
Gianni Martinez, Zigarrenhändler
Jack Primes, Händler, biete Transportmöglichkeiten
Tomke Hanson, mit dem Goldzahn am Hut
Violetta und Sandero Los Viajeros, Schmuckverkäufer
Albrecht von Falkenstein, Teppichhändler

Amroth, Verkauf von Tränken
Natix, Manufaktur Natix, Schmuck-Salwürkerin, Kettenschmuck
Amira Lucia Rodregas, Schmuckhändlerin
Raigan Ewladson, Holzkünstler, Holzschnitzer
Imperiale Truppe, da um das Wichtige in dieser Welt zu erledigen
Bruder Khalidos
Strix Aluco, Söldner
Gary Matthias, Totengräber

Lord Behegram Kasoneth, Sturmmagus der Hammerburg, Dozent an der magischen Akademie
Tyron, Münzwardein und Inhaber der Hammerbank, Besitzer der größten Münz- und Scheinsammlung, Mitgründer des 
Hammerburg Journal, Gildemeister der Banken und Wechsler Gilde Mythodeas

Bitte melden, wer hinzugefügt oder entfernt werden möchte. Ein Eintrag ist hier kostenfrei.

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.


